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Die GemeindeBibelstunde in der Mitte des Jahres (21.08.) soll uns noch einmal 
an die Jahreslosung „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Aus 1.Korinther 
16, 14 erinnern. Anhand einer Bildbetrachtung wollen wir uns dem Bibelwort 
nähern und dabei die Früchte des Geistes vergleichend betrachten.

...für tolle Begegnungen und Gespräche zum Gartenfest 			 
   und daß sich viele Gäste haben einladen lassen.
...für alle Begleitung durch das vergangene Schuljahr hindurch

...daß über die Begegnungen im Gartenfest, bei den LEGO-Schulbau-	
   tagen und anderen Veranstaltungen Menschen erkennen was es für ein 	
   Glück sein kann mit Jesus zu leben
...um Bewahrung und Erholung während der vielen Sommerurlaube
...für alle stattfindenden Freizeiten und Rüstzeiten
...für das Haus der Stille in Merzdorf und Verein Ostseekirche-Cottbus e.V.

Gemeinschaftspastor: Daniel Dressel, Bürozeit mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr, Berliner Straße 136, 03046 Cottbus, Tel: 0355.31170

Daniel Dressel

...für Israel

...die Ehepaare die gerade in einer Krise sind

andeskirchliche Gemeinschaft Cottbus
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Informationen und Veranstaltungen

Landeskirchliche Gemeinschaft Cottbus e.V.
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Jes. 43, 19a

Gott spricht: Siehe, ich will		
ein Neues schaffen,			 
jetzt wächst es auf,			 
erkennt ihr’s denn nicht?



Die Angebote für Kinder und der offene Familiengarten pausieren in den 
Sommerferien. Start für den Familiengarten ist der 02. September, die 
Kindertreffgruppen treffen sich das erste Mal im neuen Schuljahr am 16. 
September.

Am 25.08. wollen wir wieder einen Gottesdienst um 16:00 Uhr in der 
Kapelle Merzdorf feiern. Wer möchte ist ab 15:00 Uhr eingeladen von der 
Berliner Straße mit dem Fahrrad nach Merzdorf zu radeln. Im Anschluss 
soll es noch ein kleines Mitbringbuffet-Picknick geben.

Wir werden am 15. September Gastgeber für den Lausitzer Gemein-
schaftstag sein. Zum Thema Hoffnung wird Dr. Frieder Schaefer spre-
chen. Er ist Direktor am Bildungscampus Malche (Porta Westfalica). Von 
1998 bis 2011 war er Jugendreferent im Gemeinschaftswerk Berlin-Bran-
denburg. Der Gottesdienst startet 10:30 mit der Impact-Band. Parallel wird 
ein Kindergottesdienst mit Daniel Dressel & Team in den Räumen der Ev.-
Methodistische Kirche (Virchowstr. 41) angeboten. In der Mittagszeit wird 
es Angebote & Gemeinschaft wie Büchertisch, LEGO-Stadt-bauen, Turm-
besteigung, Stadtführung, Spielstationen und Begegnung geben. Die Auf-
gaben werden von Reinhard Janetzko koordiniert. Es werden noch Helfer 
für die versch. Aufgabenbreiche gesucht.

Wir sind eingeladen am 20.09. die Chinesische Gemeinde beim Feiern des 
Mondfestes zu besuchen. Näher Auskünfte kann dazu Judith Dieck geben.

In der Herbstmitgliederstunde am 28. September wollen wir auf Berichte 
aus den Arbeitszweigen der Gemeinde hören sowie über wichtige Ent-
scheidungen für die Gemeindearbeit berichten.

Gott spricht: Siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf, 
erkennt ihr’s denn nicht? Jesaja 43,19a
Gott spricht durch den Propheten Jesaja über die Verheißung eines Neu-
anfangs. Das galt damals dem Volk Israel und das gilt heute auch für uns. 
Auf persönlicher Ebene bedeutet es, dass Gott in unserem Leben etwas 
Neues schaffen möchte, sei es eine Veränderung im Beruf, Heilung von 
inneren Verletzungen oder eine neue „Platzanweisung“ in der Gemeinde. 
ER lädt uns ein, seiner Führung zu vertrauen und Altes hinter uns zu 
lassen, um Platz für Neues zu schaffen. Dieser Vers ermutigt auch dazu, 
offen für Gottes Handeln zu sein und darauf zu vertrauen, dass er uns auf 
jedem neuen Schritt begleitet.
Mich persönlich begleitet dieser Vers schon viele Jahre und ich habe 
immer wieder erfahren, wie wichtig es ist, anzuhalten und Gott zu fragen, 
was möchtest du von mir und wo ist 
eine Neuorientierung dran. ER macht 
Mut Neues zu wagen, etwas auszu-
probieren, in dem Vertrauen, dass Gott 
diesen Weg mitgeht und segnet.
Dabei ist viel Geduld gefragt, das 
Wachsen von etwas Neuem zu beglei-
ten. Es ist wie bei einem Samenkorn, 
das in die Erde gelegt wird. Zunächst 
sieht keiner etwas davon, bis die ersten 
grünen Spitzen sichtbar werden. Diese 
kleine Pflanze muss gegossen und gepflegt werden, damit sie wachsen 
kann. Es kann Jahre dauern bis daraus ein Baum wird, der Schatten spen-
det.
So bin ich auch zuversichtlich, dass Gott Neues schafft mit der Vision vom 
„Haus der Stille“ auf dem Gelände der Merzdorfer Kapelle - der zukünftigen 
„Ostseekirche“, wie wir sie nennen. Wir hoffen und beten, dass es ein Ort 
wird, wo Menschen Gott begegnen, Hilfe erfahren und Zeit zur Stille finden. 
Der Ostseekirche-Cottbus e.V. ist momentan in der Gründungsphase und 
wir sind gespannt, wie und in welchem Tempo Gott dieses kleine Pflänz-
chen wachsen lässt. Wir brauchen Geduld, einen langen Atem und die 
Gewissheit, das nur ER Wachstum und Gedeihen schenkt.

Es grüßt Sabine Hänel

1) Lobet den Herren
alle, die ihn ehren;
lasst uns mit Freuden seinem 
Namen singen und Preis und Dank 
zu seinem Altar bringen.
Lobet den Herren!

2) Der unser Leben,
das er uns gegeben,
in dieser Nacht so väterlich bedec-
ket und aus dem Schlaf uns fröh-
lich auferwecket:
Lobet den Herren!

     Gott    	
  wirkt   	
 Neues!

Paul Gerhardt (1653)
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